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Inklusive Regionen in Bayern: Aufruf zur Bewerbung Schuljahr 
2026/27 
 
Anlagen: 

− Informationsunterlagen: Inklusive Regionen in Bayern – Bewerbungs- 
und Auswahlverfahren zum Schuljahr 2026/27 

− Formular: Bewerbung zur Zertifizierung für eine Inklusive Region zum 
Schuljahr 2026/27 

− Willenserklärungen zur Zusammenarbeit in der Inklusiven Region 
 
 
Sehr geehrte/r, 
 

die Verbesserung der Teilhabe junger Menschen mit Beeinträchtigungen ist 

uns ein gemeinsames Kernanliegen: in den Schulen, in der Eingliederungs- 

und in der Jugendhilfe.  

 

In den Inklusiven Regionen stellen wir den Leitgedanken „geteilte Zustän-

digkeiten – gemeinsame Verantwortung“ in den Mittelpunkt: Durch aufei-

nander abgestimmte Hilfen können Schule und Kommune, insbesondere 

das Jugendamt, besser und effizienter auf die Bedarfe von Kindern und Ju-

gendlichen mit Beeinträchtigungen eingehen. Zudem bieten sie die Mög-
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lichkeit, gemeinsam Schwerpunkte zu setzen und pädagogische Innovatio-

nen zu fördern. Im Schulbereich werden hierfür zusätzliche personelle Ka-

pazitäten zur Verfügung gestellt. Die Inklusiven Regionen nehmen daher 

für die Weiterentwicklung der inklusiven Schule auf lokaler Ebene eine 

zentrale Rolle ein.  

 

Seit dem Schuljahr 2025/26 haben Regionen – im Regelfall Landkreise und 

kreisfreie Städte – die Möglichkeit, sich als Inklusive Region zu bewerben. 

Nähere Informationen zum aktuellen Verfahren 2026/27 finden Sie in den 

anliegenden Bewerbungsunterlagen: 

− Informationsunterlagen: Inklusive Regionen in Bayern – Bewer-

bungs- und Auswahlverfahren zum Schuljahr 2026/27 

− Formular: Bewerbung zur Zertifizierung für eine Inklusive Region 

zum Schuljahr 2026/27 

− Willenserklärung zur Zusammenarbeit in der Inklusiven Region 

 

Frist für die Einreichung der Bewerbung ist der 27. Februar 

2026. Bitte richten Sie das ausgefüllte Bewerbungsformular so-

wie die Willenserklärung an inklusion@stmuk.bayern.de. 

Weitere Informationen zu den Inklusiven Regionen, zum künftigen Bewer-

bungsverfahren sowie einen Kontakt für Rückfragen finden Sie unter ne-

benstehendem QR-Code bzw. folgendem Link: https://www.inklu-

sion.schule.bayern.de/inklusive-regionen/bewerbungsverfahren/. 

Für interessierte Regionen wird das Staatsinstitut für Schulqualität und Bil-

dungsforschung (ISB) am 24. November 2025 von 15.00 – 17.00 Uhr online 

eine Informationsveranstaltung anbieten. Alle weiteren Informationen dazu 

finden Sie ebenfalls unter dem oben genannten Link. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir wissen aus zahlreichen Begegnungen, mit wie viel Engagement, Über-

zeugungskraft und Ideenreichtum die Inklusion junger Menschen vor Ort 

gemeinsam gestaltet und gelebt wird. Herzlichen Dank dafür! 

Mit dem Bewerbungsverfahren wollen wir die Verantwortlichen aus Schule 

und Kommune auf ihrem gemeinsamen Weg weiter unterstützen. Erfahrun-

gen aus den Inklusiven Regionen haben gezeigt: Verlässliche Strukturen 

sind von großer Bedeutung für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

eröffnen häufig erst Freiräume für gemeinsam verantwortete Initiativen und 

Schwerpunktsetzungen. Daher verpflichten sich die Partner mit der oben 

genannten Willenserklärung zur Schaffung weniger verbindlicher Rahmen-

strukturen, innerhalb derer Ideen und Innovationen im Miteinander wachsen 

können.  

 

Nutzen Sie die Chance, die Inklusive Regionen vor Ort bieten, und tragen 

Sie mit Ihrer Bewerbung dazu bei, schrittweise ganz Bayern zu einer Inklu-

siven Region zu machen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     

Anna Stolz Ulrike Scharf 

 

  


